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BNE inklusiv

2. Theorie und Praxis 
verknüpfen:
Lernen wird effektiver, 
konkreter, besser erinnert, 
praxisnah verstanden3. Selbstlernzeiten

erhöhen:
Mehr Eigenverantwortung, 
intensive Lernbegleitung,
lernförderliche Beziehungen

4. Selbstwirksamkeit und Selbstständigkeit entwickeln:
Ziele setzen, Lernen stärker selbst organisieren, Erfolg planen, 
Lernhindernisse überwinden, Feedback analog und digital erhalten

Selbstwirksamkeit ist das Schlüsselkonzept im Lernen der Gegenwart
1. Heterogenität:
Diversität in gemischten
Lerngruppen über möglichst lange
gemeinsame Zeiträume = eine
Schule für alle!



Nachhaltigkeit bedeutet eine neue
Priorisierung von Themen in den Lehrplänen

1. Klimawandel
2. Ressourcen werden knapp
3. Bevölkerung wächst
4. Müll steigt
5. Giftkreisläufe nehmen zu
6. Artensterben
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